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 Bad Liebenwerda, 11.Juli 2012 

Sehr geehrter Herr Botschafter, 
 
wie Sie sicherlich wissen, steht der Name Voltaire für die Überwindung der mittelalterlichen 
Feudalgesellschaft und für die Forderung der Aufklärung nach freier Meinungsäußerung. 
Nur wenn sie gewährleistet ist, kann in einer Gesellschaft festgestellt werden, ob eine 
Behauptung wahr oder falsch ist,  bzw. welches – Grundlage einer jeden Demokratie - der 
Mehrheitswille der Bevölkerung in einer Sache ist. 
Aus der angesehenen Tageszeitung Le Monde vom 28.6.2012 habe ich erfahren, daß in dem 
von Ihnen vertretenen Land , der Türkei, eine junge französische Studentin namens Sevil 
Sevimli (20 Jahre alt) - ihre Eltern haben, obwohl sie in Frankreich geboren wurde, ihr die 
türkischer Staatsbürgerschaft belassen, um die Verbindung zum Land ihrer Eltern nicht 
abreißen zu lassen -  in der Türkei verhaftet worden ist, weil sie, gemeinsam mit weiteren 
300.000 Menschen, am 1. Mai das Konzert der Gruppe Yorum (linksorientiert) besucht hat, 
ein Plakat für kostenfreie Bildung geklebt und an einem Studentenpicknick teilgenommen hat. 
 
Ihr droht nach den türkischen Antiterrorgesetzen von 2006 eine langjährige Haftstrafe. Der 
französischen Botschaft wird jeder Zugang zu ihr verwehrt, da man sie in der Türkei als 
Türkin betrachtet, obwohl sie in Frankreich geboren ist und seit ihrer Geburt in Frankreich 
lebt.  
 
Ich möchte Sie, Herrn Botschafter, im Namen der Voltaire-Stiftung höflich bitten, sich für die 
Freilassung von Frau Sevil Sevimli einzusetzen, dies zum einen im generellen Interesse der 
Menschenrechte und außerdem auch im speziellen Interesse der Türkei selbst, die doch seit 
Atatürk dem Mittelalter Lebewohl gesagt hat und beansprucht, ein demokratischer, moderner 
Staat zu sein (ihre Bürger habe ich  in mehreren Ferienaufenthalten als außerordentlich 
liebenswürdig kennen und schätzen gelernt). 
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Voltaire hat sich persönlich in mehreren Fällen mit Erfolg gegen unmenschliches Vorgehen 
der Strafverfolgungsbehörden in Frankreich eingesetzt, er hat die europäische  Öffentlichkeit 
gegen das begangene Unrecht mobilisiert  und  dadurch eine Reform der Rechtsprechung 
bewirkt. 
 
Wir wären zunächst einmal dankbar, wenn die türkischen Behörden Sevil Sevimli wieder in 
ihr Heimatland zurückkehren lassen würden – in Sinne Voltaires hoffen wir allerdings 
darüber hinaus auch auf fällige Reformen für mehr Meinungsfreiheit in der Türkei, denn die 
Informationen im genannten Artikel darüber, daß mehrere hundert türkische Schüler und 
Studenten wegen ähnlicher Vorwürfe inhaftiert wurden, werfen ein sehr schlechtes Licht auf 
die derzeitige Lage der Menschenrechte in der Türkei. 
 
Wir fordern Sie daher auf, sich im Rahmen Ihrer Möglichkeiten bei Ihrer Regierung dafür 
einzusetzen, daß über die Freilassung Sevil Sevimlis hinaus auch alle anderen wegen bloßer 
Meinungsäußerungen inhaftierten Personen umgehend freigelassen werden und daß alle 
Gesetze, die das bloße Äußern unliebsamer Meinungen unter Strafe stellen, abgeschafft 
werden. 
 
Hochachtungsvoll, 
Voltaire-Stiftung 
 
 
Rainer Neuhaus 


